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"Er hat keine Luft gekriegt,
dann habe ich ihn geschüttelt"

Vater wegen Totschlags vor Gericht - Polizisten berichten
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jweb OSNABRÜCK. Alejan
dro \vurde nicht einmal vier
Monate alt. Offenbar hatte
ihn sein Vater so heftig ge
schüttelt, dass die Ärzte ihn
nicht mehr 'retten konnten.
Der 35-Jährige muss sich
jetzt wegen Totschlags ver
antworten. Gestern setzte
das Landgericht den Prozess
f01t. Polizisten berichteten,
wie sie auf den Mann auf
merksam wurdeu. Er hatte
seinen schwer verletzten
Sohn in einem Kinderwagen
durch die Stadt geschoben.

Der 18. Februar war ein Os
sensamstag, und es waren
viele Polizisten auf den Stra
ßen der Stadt. Eine Zivilstrei
fe fuhr vom Neumarkt aus in
die Große Straße. Dort hiel
ten Mitarbeiter eines Wach
dienstes den Wagen an, um
die Beamten auf den verstört
wirkenden Mann aufmerk
sam zu machen: Der Fahrer
berichtete gestern, dass er
die Verfolgung aufnahm. Der
35-Jährige hatte inz\viscl1en
den Neumarkt überqüert
und "rannte im Sprinttcmpo
mit dem Kinderwagen über

das Kopfsteinpflaster", \vie
sich der Polizist erinnerte. Er
sei auf einer Strecke von viel
leicht 100 Meteni heben ihm
hergefahren, habe ihn dann
angesprochen, angehal!el1
und ihn aufgefordert,· mit
dem ](jnd in das Auto zu stei
gen. Doch· darauf habe der

"ET mnnte mit dem
KindeTwagen übeT das

KopjsteinpjlasteT"
Ein Zeuge vor dem

Schwurgericht

Angeklagte zunächst nicht
reagiert. Einerseits habe er
mehrfach zu dem Kind ge
sagt: "Mein Junge, halt
durcht" Andererseits habe er
im Kindenv?gen herumge
kramt. "Das passte übel'~

haupt nicht zu der Notsitua
tion", berichtete der Polizist.
Außerdellll1abe der 35-Jähri
ge mit seinem Mobilte1efon
hantiert. "Wen er denn anru
fen wolle, habe ich ihn ge
fragt. ,Meine Nichte, um zu
erfahren, '''las passiert ist',
sagte cr." Der Angeklagte ha-

be il,m erzählt, er habe sei
nen Sohn in diesem Zustand
vorgefunden. "Als er sagte,
erhabe den Kopf seines Soh
nes unter ''\Tassel' gehalten)
war ich empört." Daraufhin
habe er sich korrigiert und
von lauwarmem 'Vassel' aus
der Hand gesprochen. Er
habe·} außerdem erwähnt,
dass ~ich etwas Weißes im
Mund des Kindes befunden
habe.

"Er hat keine Luft mehr ge
kriegt, dann babe ich ihn ge
schüttelt", zitierte ein weite
rer Polizist,den Angeklagten.
Spätestens, damit habe er
sich verdächtig gemacllt. Ein
dritter Polizist fragte den 35
Jährigen, weshalb er nicht
den Notarzt gerufen habe.
Daran habe er nicht gedacht,
sei die Antwort gewesen" Auf
dem Weg mit dem Kindenva
gen von zu IIause am Rande
der Altstadt habe er versucht,
einen Polizeiwagen anzuhal
ten, doch die Beamten hätten
nicht auf ihn reagiert.

Die Verhandlung \vird am
Dienstag, 4. September, fort
gesetzt.


